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Sieherheitsdatenbla tt

Copyright, 2017, 3M Alle Rechte vorbehalten. Das Vervielfältigen bzw. Herunterladen dieses Dok.-umcntsist ausschließlich
zu dem Zweck gestattet, sich mit der richtigen Anwendung und dem sicheren Umgang der darin \:leschriebcnen 3M Produkte
vertraut zu machen. Diese Informationen der 3M, müssen vollständig vervielfältigt bzw. heruntergeladen werden und dürfen
inhaltlich nicht verändert werden.

Dokument: 16-2691-0 Version:
Ausgabedatum: 07/11/2017 Ersebt Ausgabe vom:
Version der Angaben zum Transport (Abschnitt 14): 1.00 (03/08/2012)

Sicherhcitsdatenblatt nach Verordnung (EU) 1907/2006 (REACH)

3.01
15110/2015

I'ABSGHNIT,T ~l;'BezeicIinung i1e"S1Stoffs' bZW!l"'des'GeiiiiscllS'iiiid rdiS1Uiiternelimensi I
1.1. Produktidentifikator
3M"" ESPETMKETAC MOLAR APLICAP LIQUID

1.2.Rclc\'ante idcntiflzicrte Vcnnndungcn des Stoffs oder Gemischs und Vc",-cndungcn, ,'on denen abgeraten \\'ird

Identifizierte Ven\'Cndungen
Dentalprodukt

Ven\'cndungen, ,'on denen abgeraten wird
Anwendung nur durch zahnärztlich geschultes Personal.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Anschrift: 3M Deutschland GmbH, Standort Scefeld, ESPE Platz, 0-82229 Seefeld, German)'
Tel. / Fax.: Tel.: + 49 (0) 8152-700-0 Fax: + 49 (0) 8152-700-1366
E-Mail: produktsicherheit.dcntal@mmm.com
Internet: 3m.com/msds

1.4.Notrufnummer
+ 49 (0) 8152-700-0 Mo - Fr von 8.00 - 16.00 Uhr
+ 49 (0) 2131-144800 außerhalb dcr Geschäftszeiten

I'ABSGHNIT,Tr2:iMöglicheGefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008

Dieses Produkt ist ein Medizinprodukt gemäß der Richtlinie 93/42/EWG über Medizinprodukte (MDD), das invasiv oder
<0 unter Körperberührung verwendet wird. Es ist daher von den Anforderungen an die Einstufung und Kennzeichnung der~iVerordnung (EG) 127212008 (CLP, Artikel 1, Absatz 5) ausgenommen. Obwohl nicht erforderlich sind im Folgenden die

~8 Einstufung sowie die Informationen zur Kennzeichnung angegeben.
"'~
gm Einstufung:
~'1 Dicses Produkt ist gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nicht als gefährlicher Stoff / gefährliches Gemisch eingestuft.
88~O

2.2. Kcnnzcichnungsclementc
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 127212008
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Nicht anwendbar.

Ergänzende Informationen

Ergänzende Gcfahrcnmcrlonale
EUH210 Sicherheitsdalenblatl auf Anfrage erhältlich.

Hinweise zur Einstufung I Kennzeichnung:

Basicred auf eine durchgeführte Studie ist der H319 nicht angezeigt.

2.3. Sonstige Gefahren

Informationen zu Gefahren und zum sicheren Umgang entnehmen Sie bitte den entsprechenden Abschnitten in diesem
Dokument.

IABSCHNITT 3:'Zusammensetzung I Angaben zu Bestandteilen .; J'

Chemischer Name CAS-Nr. EG. REACH Gel\". _% Einstufung
Nummer Registrierungs

nr.
Wasser 7732-18-5 231-791-2 40 - 55 Bestandteil ohne Einstufung

nach Verordnung (EG) Nr.
1272/2008

Acrylsäure-Maleinsäure Copolymer 29132-58-9 35 - 55 Eye Irrit. 2, H319

(+)-Weinsäure 87-69-4 201-766.0 01- 5 - 10 Eye Dam, I.H318
2119537204-47

Den vollständigen Text der hier verwendeten I-i-Sätze finden Sie in Absclmitt 16 dieses Sieherheilsdatenbluttes.

Informationen bezüglich der Expositionsgrenzwerte, der persistenten, bioakkumulierbaren und toxischen (PBT) bzw. der sehr
persistenten und sehr bioakkumulierooren (vPvB) Eigenschaften der Inhaltsstoffe finden Sie in den Abschnitten 8 und 12
dieses Sicherheitsdatenblattes.

IABSCHNITT 4: Erste-Hilfe~Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfc.MaOnahmen

Einatmen:
Die betroffene Person an die frische Luft bringen. Bei Unwohlsein ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Hautkontakt:
Mit Wasser und Seife abwaschen. Bei Unwohl sein, ärztlichen Rat tlufsuchen.

Augenkontakt:
Sofort mit viel Wasser ausspülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Bei anhaltenden
Anzeichen / Symptomen ärt:tliche Hilfe hinzuziehen.

Verschlucken:
Mund ausspülen. Bei Unwohlsein ärztliche Hilfe hinzuziehen.

4.2. Wichtigste akute oder verzögert auftretende S~'mptomeund Wirkungen
Siehe Abschnitt 11. I. Information über toxikologische Eigenschaften.
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4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Nicht anwendbar.

I:.\BSCHNITTI5:!Miißniilimen. zu"'i'lBran(lbekämprung'

5.1. Löschmiltel
Material brennt nicht.

5.2. Besondere ,'om Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Kein inhärenter Bestandteil! inhärentes Merkmal in diesem Produkt.

Gefährliche Zersetzungs- und Nebenprodukte
StofT
Reizende Dämpfe oder Gase

Bedingung
Während der Verbrennung

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Es werden keine besonderen Schutzmaßnahmen bei der Brandbekämpfung erwartet.

IJ\BSGHNITTI6:!Miißnalimen ibeiIiüibeabsiclltigfer:Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
Raum belüften. Bitte die Sicherheitshinweise aus anderen Abschnitten beachten.

6.2. Umwcltschutzmaßnahmen
Freisetzung in die Um\\'elt vermeiden.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Verschüttetes/ausgetretenes Material sammeln. Rückstände mit Wasser aufnclunen. Entsorgung des gesammelten
Materials so schnell wie möglich gemäß den lokalen / nationalen Vorschriften.

6.4. Vern'cis auf andere Abschnitte
Zusätzliche Informationen entnelunen Sie bitte Abschnitt 8 und 13.

Tal

I~BSCHNIT,T.7 :iHan(lhiibung iun(liLagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Längeren oder wiederholten Hautkontakt vermeiden. Einatmen von StaublRauchlGaslNebellDampf/Aerosol vermeiden.
Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
Nach Gebrauch gründlich waschen.
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Keine spezielen Anforderungen an die Lagerung.

7.3. Spezifische Endanwendungen
~8 Siehe Abschnitt 7.1. Maßnahmen zur sicheren Handhabung und 7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter
~~ Berilcksichtigung der Unvertraglichkeiten. Siehe Abschnitt 8 Begrenzung und überwachung der Exposition / persönliche
{f)Q. Schutzausrilstung.

~a;~"
~~JO

8.1. Zu üben,'achende Parameter
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Zusätzliche Hinweise
Kategorie I
Kategorie I
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EXllositionsgreozll'crte
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in der folgenden Tabelle erscheint, ist für diesen Bestandteil kein
Grenzwert verfügbar.
Chemischer Name CAS-Nr. Quelle Grenzwert
(+)-Weinsäure 87-69-4 MAK 11.DFG MAK: 2mg/m3(E); üF:2(E)
(+)-Wcinsäure 87-69-4 TRGS 900 AGW: 2mg/m3(E); üF:2(E)
I\IAK 11.DFG : "l\,[AK- und BAT-Werte Liste" der Deutschen Forschungsgemeinschaft
E ""gemessen als einatembare Fraktion
i\ -~gemessen als alvcolengängige Fraktion
ÜF = Oberschreitungsfaktor
Kategorien für ..Spit7.cnbegrenzung":
- Kategorie I: Stoffe, bei denen die lokale Wirkung grcnzwertbestimmend ist oder atemwegssensibilisierende Stoffe;

- I'ategorie II: Resorptiv wirksame Stoffe"
TR<;S 900 : TRGS 900 : TRGS 900 "Arbeitsplatzgrenzwerte"
E / A / ÜF I Kategorien für Kurzzeitwerte: siehe oben
I\IW = Momentanwert
B..:merkung Y: ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes(BGW) nicht

bcfflrchtel zu werden.
Bemerkung Z: ein Risiko der Fruchtschädigung kann auch bei Einh31tung des AGW und des BG\V nicht ausgeschlossen werden

j"lAK = maximale Arbcitsplatzkonzentr3tion

AGW = Arbeitsplatzgrenzwert
KZ\V: Kurzzeitgrenzwert
CElL: Höchstwert. der zu keinem Zeitpunkt bei der Arbeit überschriUen werden darf,

Expositionsgrenzwerte anderer Länder sind in den dortigen Sicherheitsdatenblättem verfügbar.

Biologische Grenzwerte
Für die in Abschnitt 3 genannten Bestandteile liegen keine biologischen Grenzwerte vor.

8.2. .Begrenzung und Übenvachung der Exposition

8.2. I. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
In g.utgelüfteten Bereichen verwenden.

8.2.2. .Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung

Augen-I Gesichtsschub.

Die Auswahl des Augcn- / Gesichtsschutzes sollte auf der Grundlage einer Arbeitsbereichsanalyse erfolgen. Der folgende
Aug,en- / Gesichtsschutz wird empfohlen:
Schutzbrille mit Seitenschutz tragen,

Hautschub.:
Nicht erforderlich.

Handschutl und sonstige Schutzmaßnahmen
Siehe Abschnitt 7.1 für weitere Hinweise zu Hautschulz-Maßnahmen.

Atl'mschutz
Nicht erforderlich.

IABSCHNITT 9:PllysikaIische und. chemische Eigenschaften ..11.
9.], Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand / Form: rtüssigkeit

'J:#'
);"';c
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Weitere:
Aussehen I Geruch:
Gcrochsschwelle
pH:
Siedepunkt/Siedebcreich:
Schmelzpunkt:
Enlzündliehkeit (Feststoff, Gas):
Explosh;e Eigenschaften:
Oxidierende Eigenschaften:
Flammpunkt:
Selbstentzün dungstemperd.tu r
Untere Explosionsgrcnze (UEG):
Obere Explosionsgrenze (OEG):
Dampfdruck
Rclam'c Dichte:
Wasserlöslichkeit
Löslichkcit(en) - ohne Wasser
Verteilungs koeffizient: n-OktanoUWasscr:
Verdampfungsgeschwindigkeit:
Dampfdichte:
Zersetzungstempcratu r
Viskosität:
Dichte

9.2. Sonstige Angahen
Flüchtige organische Bestandteile (EU):
Molekulargewicht
Flüchtige Bestandteile (%)

Flüssigkeit.
Farblose Flüssigkeit mit leicht aCI)'lartigem Geruch
Keine Daten verfiigbar.
Keine Daten verfligbar.
100 oe
Nicht anwendbar.
Nicht anwendbar.
Nicht eingestuft
Nicht eingestuft
Keinen Flammpunkt
Keine Daten verfiigbar.
Nicht anwendbar.
j\licht anwendbar.
Keine Daten verfiigbar.
>=1 [Rejerenz:Wasser ~ 1]
Vollständig
Keine Daten verfiJgbar.
Keine Daten verftigbar.
Keine Daten verfügbar.
Keine Daten verftighar.
Keine Daten verfilgbar.
<~10.000 mPa-s
Keine Daten verfügbar.

Keine Daten verfiigbar.
Keine Daten verfügbar.
Keine Daten verfiigbar.

IABSCHNITT 10: Stabilität und ReaktiVjtät::

10.1. Reaktn'ität
Von diesem Material wird envartet, dass es bei normalen Gebrauchsbedingungen nicht reaktiv ist.

10.2. Chemische Stabilität
Stabil.

10.3. Möglichkeit gerährlichcr Reaktionen
Gefährliche Polymerisation tritt nicht auf.

10.4. Zu '\'ermeidendc Bedingungen
Keine bekannt.

Siehe Abschnitt 5.2 Gefährliche Zersetzungs- und Nebenprodukte während der Verbrennung.

10.5. Um'erträgliche Materialien
Keine bekannt.

10.6. Gcrährliche Zersetzungsprodukte
Stoff
Keine bekannt.

Bedingung

~ IABSCHNITT 11: Toxikologische Angahen> I
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Die folgenden Informationen können \'un der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und I oder von der Einstufung
einzelner InhaltsstotTe in Abschnitt 3 ab\l'cichcn, die von der zuständigen europäischen Behörde festgelegt ""orden
sind. Die Angaben in Abschnitt 11 basieren auf den UN-GHS Bercchnungsrcgcln und Einstufungen, die aus 3M-
Bewertungen abgeleitet wurden.

11.1.Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Anzeichen und Symptome nach Exposition

Basierend aufTestdaten und I oder Informationen über die InhaltsstofTc kann dieses Produkt die folgenden
Auswirkungen auf die Gesundheit haben:

Einatmen:
Reizung der Atemwege: Anzeichen/Symptome körrncn Husten, Niesen, Nasenlaufen, Kopfschmerzen, Heiserkeit und Hals-
lNasenschmerzen sein.

Hautkontakt:
Bei bestirrunungsgemäßer Vef\vendung dieses Produktes ist bei gelegentlichem Hautkontakt keine signifikante Hautreizung
zu erwarten.

Augenkontakt:
Bei bestinunungsgemäßer Verv,"cndung dieses Produktes ist bei zufälligem Augenkontakt keine signifikante Augenreizung zu
erwarten.

Verschlucken:
Reizungen im gastrointestinalen Bereich: Anzeichen/Symptome kÖlmenUnterleibssehmerzen, Magenverstinunung, Übelkeit,
Erbrechen und Durchfall einschließen.

Angaben zu folgenden rele,,'anten Gefahrenklassen
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in den folgenden Tabellen erscheint, sind cnt\\'eder keine Daten
verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht für eine Einstufung aus.

Akute Toxizität
Name Ex DOsitionswet': Art Wert
Produkt Verschlucken Keine Daten verfügbar: berechneter ATE >5.000

mo/klJ"
Acrvlsiiure-Maleinsüurc Cooolvmer Verschlucken Ratte LD50 > 2.000 ffiQ/kI!
Acrylsiiure-Maleinsäure Copolymer Dennal gleicharti 1.D50 Nicht verfügbar.

ge
Gesundh
citsgcfnh,

(+)-Weinsäure Dennal Ratte 1.D50 > 5.000 molko
(+)-Weinsäure Verschlucken Ratte 1.D50 > 2.000. < 5,000 ml1/kl!

ATE = Schätzwert Akuter Toxizität

Ätz.!Rcizwirkung auf die Haut
Für den Bestandteil! die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Schwere Aue:enschädil!Une:l-reizune:
Name Ar. "'ert

(+)..Wl:insliure In Vitro Daten Atz.end

Scnsibilisierung der Haut
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Für den Bestandteil! die Bestandteile sind zurzeit ent\\'cder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Sensibilisierung der Atemwege
Für den Bestandteil! die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Dalen reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Keimzell.Mutagenität
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Kaninogenität
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Reproduktionstoxizität

Wirkungen auf die Reproduktion und loder Entwicklung
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Spezifische Zielorgan-Toxizität

Spezifische Zielorgan- Toxizität bei einmaliger Exposition
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Aspirationsgefahr
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entvlo'ederkeine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Für zusätzliche toxikologische Infonnation wenden Sie sich an die auf Seite 1 angegebene Adresse oder
Telefonnummer.

Die folgenden Informationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und I oder \'on der Einstufung
einzelner Inhaltsstoffe in Abschnitt 3 abweichen, die \'on der zuständigen europäischen Behörde festgelegt worden
sind. Die Angaben in Abschnitt 12 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus 3M.
Bewertungen abgeleitet wurden.

Stoff CAS-Nr. Ol1!anismus Art Exoosition Endnunkt E.."ebnis
Acryls äure-Maleinsiiure 29132-58-9 Zebrabärbling experimentell 96 Sto. LC(50) >100 mg/l
Conol\'mer
Acry Isiiure-Malcmsäurc 29132-58-9 Wasserfloh e:-..-perimentell 48 Std. EC(SO) >100 mg/l
Cooolvmer (DaDhnie maQna)
ACI).lsäure-Maleinsiiure 29132-58-9 Gn1nalge experimentell 96 Std. Effekt. 32mg!l
Coooh'mer Konzentration

12.1. Toxizität

11 Für das Produkt sind keine Testdaten verfügbar.

'"~
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10%

Acr\' Isliure-I\'laleinsäure 29132-58-9 Wasserfloh experimentell 21 Tage Konzentration 350 rogtl
Copol\'mer Danhnie m3llna) ohne \Virkuntr
Acry Isliure-Maleins öure 29132-58-9 Zebrabärbling experimentell 14 Tage Konzentration 40 mgJI
Conolvmer ohne Wirkunl!
(+}-Weinsäure 87.69-4 Zebrabiirbling experimentell %Sld. Lce'O) >10? mg/l

(+)- Weinsäure 87-69-4 \Vasserfloh experimentell 48 Std. Ece'O) 93,3 mg/l
manhnie mapna'

(+)-Weinsäurc 87-69-4 Grtlne Algen experimentell 72 Std. Ece'O) 51,4 rngll

(+)-Weinsäure 87.69-4 Grüne Algen experimentell 72 Std. Konzentration 3.1 mg/l
ohne Wirkuna

12.2. Persistenz und Abbaubarkcit

Stuff CAS-Nr. Testmethode Dauer Mess2mße En?:cbnis Protokoll
Acrvls äure-Male insöure 29132-58-9 experimentell 28 loge biochemischcr < 14 {Gew%) Andere Testmcthoden
Co[;olymer biolol!ischer Abbau Sau~toftbedarf
(+)-\Veinsäure 87.69-4 cxperimentell 28 Tage biochemischer 85 {Gew%) Andere Testmethoden

biolol!ischer Abbau Sauerstoffbedarf

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Stuff CAS-Nr. Testmethode Dauer Mess2röße Er2ebnis Protokoll
Acrylsäu re.Maleinsäure 29132-58-9 Keine Daten Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht Nicht anwendbar.
Copolymer verfiigbar oder anwendbar.

vorliegende Datcn
reichen nicht für
cine EinstufUng aus.

{+)-Weinsäure 87-69-4 experimentell Octanol/Wasser- -1.91 Andere Testmethoden
Biokonzentration Vcrteilungskoeffizi

enl

12A. Mobilität im Boden
Für weitere Details bitte den Hersteller kontaktieren

12.5. Ergebnisse der PBT- und ,.'PvB-Bcurtcilung

Derzeit sind keine Informationen verfügbar. Für weitere Details bitte den Hersteller kontaktieren

12.6. Andere schädliche Wirkungen
Keine Information verfügbar.

ABSCHNITT"13 : HiDweise Zur }Entsorgung

13.1.Verfahren zur Abfallbehandlung
Siehe Abschnitt 11.1. Information über toxikologische Eigenschaften.

Entsorgung (Verwertung oder Beseitigung) in Übereinstimmung mit den örtlichen und nationalen gesetzlichen
Bestimmungen.

Die Zuordnung der Abfallnummem ist entsprechend der europäischen Verordnung (2000/532/EG) branchen- und
prozessspezifisch vom Abfallerzeuger durchzuführen.
Die angegebenen Abfallcodes sind daher lediglich Empfehlungen von 3M für die Entsorgung des unverarbeiteten Produktes.
(Abfälle mit einem Sternchen (*) versehen, sind gefährliche Abfälle)

Empfohlene Abfalleodes IAbfallnamen:
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180107 Chemikalien mit Ausnalune derjenigen, die unter 180106 fallen

Restentleerte Verpackungen müssen unter Beachtung der jeweiligen nationalen und lokalen abfallrechtlichen Vorschriften
entsorgt oder Rücknahmesystemen überlassen werden. Verpackungen, die nicht restentleert worden sind, müssen \vie das
ungenutzte Produkt unter Beachtung der jeweiligen nationalen und lokalen abfallrechtlichen Vorscluiften entsorgt werden.

z'?'ABSCHNITT14. An al)en'zuiii,Trans ortf

ADR !IMDG ! IATA: not restricted !Produk'l ist kein Gefahrgut

IABSCHNITT 15: Rech~vorschl"iften~t':~

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechts\'orschriften für den Stoff oder
das Gemisch

Status Chemikalien register weltll'eit
Für weitere Informationen setzen Sie sich bitte mit 3M in Verbindung. Die Inhaltsstoffe dieses Produktes stimmen mit den
Anforderungen an die Anmeldung von Chemikalien nach CEPA überein. Dieses Produkt stimmt mit den Anforderungen
der "Measures on Environmental Administration of New Chemical Substances" überern. Alle Inhaltsstoffe sind in dem
chinesischen IEeSC Verzeichnis enthalten oder davon ausgenommen.

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Nicht anwendbar.

.~..l%':2:< ..

Liste der rele\'anten Gefahrenhinweise

H318
H319

Verursacht schwere Augenschäden.
Verursacht schwere Augenreizung.

~
•••••• lIII :

Änderungsgrunde:
Abschnitt 3: Tabelle Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen - Informationen wurden hinzugefügt.
Absclmitt 3: Tabelle Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen - Informationen wurden gelöscht.
Abschnitt 3: Hinweis auf zusätzliche Informationen in Abschnitt 2.2. - Informationen wurden gelöscht.
Abschnitt 6.3: Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 8.1: Expositionsgrenzwerte Tabelle - Informationen wurden hinzugefügt.
Abschnitt 8.1: Expositionsgrenzwerte Tabelle - Informationen ,vurden modifiziert.
Abschnitt 8.1.: Erklärungen zu den Expositionsgrenzwerten - Informationen "'urden hinzugefügt.
Abschnitt 8: Beschreibung KZW - Informationen wurden hinzugefügt.
Abschnitt 8: Beschreibung MAKJAGW - Informationen ,,,urden hinzugefügt.
Abschnitt 9.2: Sonstige Angaben - Informationen ".urden hinzugefügt.
Absclmitt 9.2: Sonstige Angaben - Informationen ,,,urden gelöscht.
Absclmitt 9.1: Viskosität - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 11.1: Tabelle Akute Toxizität - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 11.1: Tabelle Schwere Augenschädigung/-reizung - Informationen \\urden hinzugefügt.
Abschnitt 11: Schwere Augenschädigung/-reizung Text - Informationen \\urden gelöscht.
Abschnitt 12.1: Toxizität - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 12.2: Persistenz und Abbaubarkeit - Informationen ,,,urden modifiziert.
Abschnitt 12.3: Bioald.llffiulationspotenzial - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 14: Angaben zum Transport - Informationen \vurden modifiziert.
Abschnitt 15: Rechtsvorschriften - Chemikalienregister - Informationen 'wurden modifiziert.
Abschnitt 16: Liste der relevanten Gefahrenhinweise - Informationen wurden modifiziert.
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Die vorstehenden Angaben stellen unsere gegenwärtigen Erfahrungs\verte dar und beschreiben das Produkt nur im Hinblick
auf Sicherheitserfordernissc. Es obliegt dem Besteller, vor Verwendung des Produktes selbst zu prüfen, ob es sich auch im
Hinblick auf mögliche anwendungswirksame EinOüsse für den von ihm vorgesehenen Verwendungszweck eignet. Alle
Fragen einer Gewährleistung und Haftung für dieses Produkt regeln sich nach unseren allgemeinen Verkaufsbedingungen,
sofern nicht gesetzliche Vorschriften etwas anderes vorsehen.

Sicherheitsdatenblätter der 3M sind \'erftigbar unter: www.3m.com/msds
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